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Sehr geehrter Herr Julkowski-Keppler, 

Mittlerweile sind Coffee-to-go-Becher aus dem Stadtbild nicht mehr wegzudenken. Doch 
gerade ihre Beliebtheit erzeugt ein massives Problem. Massenweise landen die Einwegbe-
cher im Müll oder der Landschaft. Die Deutsche Umwelthilfe hat nachgerechnet und kommt 
zu der erschreckenden Zahl von 320.000 Bechern, die stündlich in Deutschland verbraucht 
werden. Auf Bielefeld herunter gebrochen bedeutet dies: mehr als 3 Millionen Becher pro 
Jahr! 

Es ist an der Zeit, das zu ändern. In Freiburg und Hamburg gibt es bereits spülmaschinenre-
sistente Becher, die gegen Pfand in vielen Kaffee ausschenkenden Betrieben im Stadtgebiet 
ausgegeben und dort nach Verzehr des Inhalts wieder zurückgenommen werden.  

Vor diesem Hintergrund stellen wir den folgenden Antrag: 

 

Mehrwegsystem für Coffee-to-Go-Becher 

Die Stadt Bielefeld (Umweltdezernat) wird gebeten in Kooperation mit der Bielefeld 
Marketing anhand von Beispielen aus anderen Städten wie Freiburg und Hamburg ein 
Konzept zu erarbeiten, um ein Mehrwegsystem für Coffee-to-Go-Becher in Bielefeld 
einzuführen. 

Dieses Konzept soll dem Ausschuss für Umwelt- und Klimaschutz spätestens in der 
letzten Sitzung vor den NRW-Sommerferien 2017 als Beschlussfassung vorgelegt 
werden. 

 

Die weitere Begründung erfolgt mündlich. 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Ulrich Gödde  Rainer Hahn    Martin Schmelz 
SPD-Fraktion  Bündnis 90/Die GRÜNEN  Ratsgruppe Bürgernähe/Piraten 

 

An den 
Vorsitzenden des  
Ausschusses für Umwelt und Klimaschutz 

Herrn Julkowski-Keppler 

im Hause 

Antrag zur nächsten Sitzung  
des Ausschusses für Umwelt und Klimaschutz am 24.01.2017 
 

Donnerstag, 12. Januar 2017 


